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Reitvergnügen mit spanischem Flair Bürgervereinigung· 
lädt zur Feier auf 
deri Geisselmarkt 

Bei der Feria espectaculo stehen Tiere der-Rasse „Pura Raza Espafiola" im Mittelpunkt 

VON CLAUDIA MUND . 

Müngersdorf. Nicht nur Reit­
sportfans zählen z-u den Besu­
chern der achten . Feria 
espectaculo" auf der Reitsport­
anlage des Kölner Reit- und 
Fahrvereins. Der in Barocktur­
nier- und Showprogramm unter­
teilte Event begeistert auch 
Menschen, die sonst wenig mit 
Reitsport im Sinn haben. Spätes­
tens nachmittags finden sich 
ganze Familien ein, um beim 
spektakulären Showabend dabei 
zu sein, spanische Tapas oder 
Paella zu genießen und ·ctie Aus-
1agen der Verkaufsstände in Au­
genschein zu nehmen. ,.Die 
Menschen, die schön morgens 
hier sind, bleiben auch", erklärt 
Lars Nolden vQm Organisations­
team. ,.Ab ·16.30 Uhr kommen 
dann Leute, die sich speziell für 
die Show interessieren." 

· Der Hype um die streng regle­
mentierte Pferderasse „Pura Ra­
za Espanola" · (PRE), was auf­
Deutsch . mit „Reine Spanische 
Rasse" übersetzt wird, reißt 
auch acht Jahre nach der Erstver­
anstaltung nicht ab. 

Schon in der Frühe absolvie­
ren die Reiter ihre Kür in teils 
spanisch inspirierten Roben, 
manche davon sind maßge­
schneidert. Begleitet von· lauter 
Musik modernerer Machart zie­
hen die Pferde ihre durchchore­
ografierten Bahnen · über den 
Reitplatz. 

... 
Stilecht im spanisch inspirierten.Outfit: Nea Lahr auf ihrem Pferd F.a­
buloso, einem PRE (Pu_ra Raza Espa/iola) 

Turnierleiterin Andrea Ahl- ' ' Wir machen das 
bach-Nolden hat zwar selbst fü' d" ,,, h d 
kein PRE-Pferd mehr am Start r le Zuse auer Ull 
sorgt a~er weiterhin mit Ehe~ Akteure, die sich jedes 
mann Lars und drei weiteren Or- Jahr darauf freuen­
ganisatoren für die alljährliche 
Neuauflage des Spektakels rund Andrea Ahlbach-Noiden, 
um die spanischen Rassepferde. Organisatorin 
.Wir machen das für die Zu- · 
schauer und Al-teure, die sich je- wettbewerben und zwanzig 
des Jahr darauf freuen", erzählt Showauftritten mit Akteuren 
sie. Bianca Salomon, verant- au·s Frankreich, Luxemburg, Bel­
wortlich für die Showleitung, gien und ganz Deutschland war­
kann das nur bestätigen . • Es ist tet das Programm n'lit optischen 
einfach jedes Jahr toll! Wir ha- Highlights und ungewöhnlichen 
ben tolle Reiter, tolle Pfer~e, tol- Choreografien auf. Nummern 
le Showgruppen und ein tolles wie „Tanz der Vampire", ,.Wild 
Feedback!" Mit fünf Dressur- Thirigs" oder „Trickriding" fes-

Ehrenfeld. Zum Geburtstag gab 
es ein GescJ;ienk. Nicht für die 
Bürgervereinigung Ehrenfeld, 
die es seit genau 65 Jahren gibt, 
sondern von ihr für 'die Bürger 
des Bezirks. In Zusammenarbeit 
niit der. Kölner. GrUnstiftung 
wurde eine Winterlinde für den 
Lenauplatz gespendet. Die Kose 
ten 'voli 1200 Euro wurden ge­
teilt. Der Baum ersetzt nun ei­
nen im vergangenen Herbst ge­
fällten Baum an derselben Stelle. 
Am Son11tag, 7. Juli, folgt das 
zweite Geschenk an die Bürger. 
Um 11 Uhr beginnt vor der Ka­
pelle am GeisselmarkVVenloer 
Straße ein· Freiluft-Gottes­
dienst, mit dem das Bürgerfest 
eröffnet wird. Als Gastrednerin 
hat sich Oberbürgermeisterin 

Das Orga-Team {v.l.n.r.): Bea Schürholz, Bianca Salomon, Andreas Kö- 1 Henriette Reker für den .Zeit­
nen, Andrea Ahlbach-Nolden und Lars Nolden Fotos: Claudia Mund -raumzwischen14und lSUhran­

sein im Abendprogramm durch 
interes~~nt kombinierte . Reit­
und Showelemente. Auchfürpo­
tenzielle Käufer eines „Pura Ra­
za Espaflol" hat das Kölner Ba­
rockturnier etwas zu bieten. Wer 
ein Pferd anschaffen will, konnte 
bei der Pferde-Präsentation des 
PRE-1-Jofs Gleesen im Emsland 
eine' ganz konkrete vo·rstellung 
vom Markt gewinnen. · 

Dass Charity und Reitsport 
wie füreinander gemacht sind, 
beweist die Losbude von Pferde­
kauf11aus-Besitzei Horst-Dieter 
Beyer. Alle Preise an diesem 
Stand hat der Pferdeenthusiast 
selbst gespendet, Nieten_ gi_bt es 

, gekündigt .. Als weiterer Ehren­
nicht. Hodibe,· wie er im Freun- gast wird auch Ludwig Sebus 
des- und Bekanntenkreis gern (Ehrenmitglied derBürge1verei­
genannt wird, will dem kürzlich nigung) erwartet. Das ·Bühnen­
·schwer misshandelten Obdach- programm in der Zeit zwischen 
JosenJean-Pierrezudennötigen 13.30 und 17.30 Uhr bestreiten 
Reha-Ma.ßnahmen verhelfen. die. Band .Pläsier", die Kinder­
Dorothea Hoffmann, die den und Jugeridtanzgruppe Tanz­
Stand mit Reitartikeln aller Art mäuse der Bürgergarde „Blau­
zeitweise betreut, kennt den 86- ·1 gold", die Jugendtanzgruppe 
jährigenBeyerundse.ine Leiden- ,.Kammerkätzchen und Karn­
schaft für Vollblüter seit 30 Jah- . merdiener" der Alten Kölner KG 
ren. ,.Das ist nach dem Oranje- Sehnüsse Tring sowie der Män­
hof und der Kölner Rennbahn in nerchor Kölner Bäcker von 1912 
Weidenpesch die dritte Aktion e.V. Für Kinder gibt es ein Krea­
für Jean-Pi_erre", erklärt sie. Mit tivangebot des Kölner Jugend­
seinem Engagement wolle werkzentrums.Verpflegung 
Horst-Dieter Beyer ein Zeichen wirp im Pfarrsaal am Geissel-
gegen Gewalt setzen. ·markt angeboten. (Rös) · 




